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Vorstand  I  Alumni Verein Hamburger 

Soziologinnen und Soziologen 
 
E-Mail: Vorstand@alumni-soziologie.de 

 

Hamburg, 05. November 2009 

 

Liebe Alumni, 

 

wir freuen uns, Euch mit diesem Rundbrief über aktuelle und vergangene Ereignisse aus 

unserem Verein zu informieren. Unabhängig davon informieren wir Euch zeitnah mit 

Rundmails und den Stellenausschreibungen, die uns erreichen, so dass wir diese in diesem 

Rundbrief nicht alle erneut wieder aufführen. Viel Spaß bei der Lektüre – und nicht 

vergessen: Über Beiträge von Euch würden wir uns immer wieder freuen! 

 

 

Inhalt
Rundbrief Nr. 35  ..................................................................................................................... 1 
Inhalt........................................................................................................................................ 1 
Begrüßung neuer Mitglieder .................................................................................................... 2 
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit anschließender Weihnachtsfeier  ...................... 2 
Einladung zur Absolventenverabschiedung am Montag, dem 7. Dezember 2009, um 18.30 
Uhr im Gästehaus der Universität, Rothenbaumchaussee 34 ................................................. 3 
Einladung zur Berufsfelderkundung am 6. November beim NDR ……………………………….3 
Einladung zur Berufsfelderkundung "Arbeiten im Ausland"  .................................................... 3 
Einladung zur Erkundung des Berufsfeld "Gesellschaftskritische Bücher" beim VSA-Verlag ..4 
Verbleib von Soziologen und Sozialwissenschaftlern auf dem Arbeitsmarkt - Einladung zur 
Berufsfelderkundung am 15.01. 2010 in Kooperation mit dem Career Center der Universität 
Hamburg .................................................................................................................................. 4 
Berichte von den Berufsfelderkundungen ................................................................................ 5 
Unsere Vortragsreihe Forum Wissenschaft "Sociology meets Reality: Prekariat - mehr als ein 
Begriff? …………………………………………………………………………………………………6 
Neuerscheinungen .................................................................................................................. 6 
Verschiedenes ......................................................................................................................... 6
 



 

 

Begrüßung neuer Mitglieder 

Neu im Alumni-Verein sind:  

 

Matthias Baldermann, Paul Borsdorf, Elke Geyer-Behnke, Svenja Fraatz, Shunka Gilberg, 

Henrike Göhl, Martina Heinlein, Gunnar Kliewe, Cornelia Knoll, Linda Kupfer, Sarah Peter, 

Mirko Schneider, Martina Schröder, Bärbel Schulz, Carina Sobek, Jenny Weggen und 

Gerhardt Weitkunat 

 

Herzlich Willkommen und schön, dass ihr dabei seid!  

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit anschließender 
Weihnachtsfeier am Freitag, dem 04.12., um 19.00 Uhr im 
Pferdestall, Raum 250 

Gerne möchten wir Euch darüber informieren, wie sich unser Alumni-Verein in 2009 
entwickelt hat und welche Vorhaben wir mit Euch 2010 verwirklichen wollen. Wir laden Euch 
sehr herzlich zur 
 
Jahreshauptversammlung des Alumni-Vereins Hamburger Soziologinnen und Soziologen e.V. 
mit anschließender Weihnachtsfeier  

am Freitag, dem 4. Dezember 2009, um 19.00 Uhr, 
im Pferdestall, Raum 250, Allende-Platz 1, 20146 Hamburg. 
 
ein. Die Tagesordnung der Jahreshauptversammlung sieht folgende Punkte vor: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht der Kassenprüferin 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahl des Vorstandes 
7. Wahl des/r Kassenprüfers/in 
8. Vorhaben 2010 
9. Haushaltsplan 2010 
10. Sonstiges 
 
Im Anschluss laden wir Dich – gerne auch mit Begleitung – herzlich zu unserer 
Weihnachtsfeier ein. Wir bieten wie im vergangenen Jahr ein reichhaltiges Buffet. Da wir 
nach dem Vereinsrecht hierfür keine Vereinsmittel ausgeben dürfen, bitten wir um einen 
Unkostenbeitrag von 10,00 € (für unsere studentischen und arbeitslosen Mitglieder ermäßigt 
5,00 €) sowie um eine verbindliche Anmeldung bis zum 27.11.2009 unter service@alumni-
soziologie.de 
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Einladung zur Absolventenverabschiedung am Montag, dem      
7. Dezember 2009, um 18.30 Uhr im Gästehaus der Universität, 
Rothenbaumchaussee 34  

Das Institut für Soziologie verabschiedet regelmäßig seine Absolventen im Gästehaus der 

Universität. Diese Absolventenverabschiedungen unterstützen wir finanziell durch Stellung 

von Getränken und der Brötchen sowie durch Manpower. Hier haben wir jedes Mal die 

einmalige Gelegenheit, Absolventen anzusprechen und auf die Angebote unseres 

Netzwerkes aufmerksam zu machen.  

 

Am 7. Dezember ist es wieder soweit! Wir würden uns freuen, wenn sich für diese 

Veranstaltung wieder helfende Hände finden. Der Saal und das Buffet werden von uns 

aufgebaut sowie Getränke nach der offiziellen Urkundenverleihung ausgeschenkt.  

 

Wir bitten um entsprechende Rückmeldung unter vorstand@alumni-soziologie.de und 

bedanken uns bei allen fleißigen Helfern der letzten Absolventenverabschiedungen für die 

großartige Unterstützung für rundum gelungene Abende. 

 

Einladung an Berufsfelderkundung am 6. November beim NDR 

Wie Ihr bereits schon wisst, führen wir am Freitag, dem 6. November, erneut eine 

Berufsfelderkundung beim NDR durch. Zu unserem Programm gehört das Gespräch mit 
Vertretern der Abteilung Controlling und Personalentwicklung über Berufsfelder, 
Einstiegsmöglichkeiten und Praktika sowie der Markenkommunikation des NDR.  
 
Anschließend bekommen wir eine Führung durch die NDR-Fernsehstudios. Wer noch 
kurzfristig teilnehmen will, meldet sich bitte unter uwe.lammers@alumni-soziologie.de  an.  

 

Einladung zur Berufsfelderkundung „Arbeiten im Ausland für 
Akademiker“ - Besuch der Auslandsvermittlung der 
Arbeitsagentur (ZAV) am Mittwoch, dem 25.11.2009 

Am Mittwoch, dem 25.11.2009, bieten wir Euch von 10:00 bis 13:00 Uhr eine neue 
Berufsfelderkundung über die Arbeitsmöglichkeiten von Akademikern im Ausland an.  

Unser Programm für Euch: Elmar Symanowski (ZAV) lädt uns ein zu seinem Vortrag über 
besondere Arbeits- u. Bewerbungsmöglichkeiten und Stellensuche im Ausland speziell für 
Akademiker und Absolventen. Denn die Arbeitsmärkte für Uni-/FH-Absolventen,  
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Sozialwissenschaftler und auch andere erfahrene Akademiker unterscheiden sich erheblich 
zu nichtakademischen Arbeitsmärkten.  

Anschließend wird uns ein Mitarbeiter des Hochschulteams der Arbeitsagentur kurz die 
besonderen Beratungsmöglichkeiten für Absolventen erläutern und auch kurz für Fragen 
bereit stehen. 

Wir treffen uns am 25.11. um 10.00 Uhr vor dem Haupteingang der Arbeitsagentur Hamburg 
im Foyer; Kurt-Schumacher-Allee 16, 20097 Hamburg (U/S Berliner Tor & Hbf).  

Anmeldung erforderlich bei Uwe Lammers: uwe.lammers@alumni-soziologie.de 

Einladung zur Erkundung des Berufsfeldes 
„Gesellschaftskritische Bücher“ - Besuch beim VSA-Verlag am 
Freitag, dem 11.12.2009 

Der VSA-Verlag lädt uns herzlich ein, die Berufsfelder für Soziologen in einem Verlag der 
internationalen Politischen Ökonomie kennen zu lernen. Der Verlag existiert seit 30 Jahren 
und verlegt zahlreiche national wie international anerkannte und einschlägige Autoren der 
politischen und gewerkschaftlichen Linken. Darüber hinaus beteiligt sich der Verlag 
regelmäßig an aktuellen Fragen der Kritik an der Gesellschaft. 

Joachim Bischoff und Kollegen werden uns Fragen zur Arbeit im Verlag und zu 
Publikationsformen beantworten. 

Die Plätze sind aufgrund der Räumlichkeiten des Verlags auf max. 8 Personen begrenzt. 
Folgeveranstaltungen können aber von unserem Verein bei entsprechender Nachfrage 
durchgeführt werden! Diejenigen mit Anmeldebestätigung treffen sich um 10.00 Uhr in St. 
Georg, St. Georgs Kirchhof 6 in der Nähe des Hamburger Hauptbahnhofes.  

Anmeldung erforderlich bei Uwe Lammers: uwe.lammers@alumni-soziologie.de  

Verbleib von Soziologen und Sozialwissenschaftlern auf dem Arbeitsmarkt 
- Einladung zur Berufsfelderkundung am 15.01.2010 in Kooperation mit 
dem Career Center der Universität Hamburg 

Am Freitag, den 15.01.2010 lädt uns das Career Center zu einer gemeinsamen Veranstaltung 
ein. Wir erörtern gemeinsam den Verbleib von Absolventen und Erfahrungen des Career 
Center mit Soziologen und Sozialwissenschaftlern. Darüber hinaus geht es um Möglichkeiten 
und Wege in Unternehmen, Lehre, Wissenschaft und Forschung. Nähere Informationen 
schicken wir Euch später per Rundmail zu. 

Anmeldung erforderlich bei Uwe Lammers: uwe.lammers@alumni-soziologie.de  
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Berichte von den Berufsfelderkundungen  

Uni-Abschluss... - und was dann?? Arbeiten im Ausland für 
Hochschulabsolventen am 29.09.2009 

Die Bundesagentur für Arbeit (BA) bietet mit ihrer zentralen Auslands- u, Fachvermittlung 

(ZAV) in der Hinsicht einen recht guten Service, der jedoch sprachlich von allerlei 

Abkürzungen und Formalitäten beherrscht wird. Darüber hinaus betreibt die BA einen sog. 

Hochschulservice, um interessierten Absolventen bis zu einem Jahr nach Abschluss 

geeignete Wege zu eröffnen, oder auch nur im Dickicht der Möglichkeiten zu beraten.  

 

Am 29.09.09 veranstaltete die ZAV aufgrund des 15. Jahrestages der EURES (European 

Employment Services der EU) in Berlin im Centre Francais den European Job Day. Rund 400 

Interessenten aller Berufe aus Hamburg, Rostock und Berlin suchten die ausführlichen 

Beratungs- und Informationsmöglichkeiten auf. Aus Sicht der Gastgeber war dies eine 

gelungene Veranstaltung. Aber auch aus eigener Teilnehmersicht muss man den European 

Job Day lobend erwähnen. Teilnehmende Länder waren die “klassischen” EU-Länder und 

auch die EWR-Länder wie Dänemark, Schweden, Norwegen, Polen, Frankreich, 

Großbritannien, Irland, Spanien, Italien, Österreich, Niederlande und die Schweiz. Darüber 

hinaus gab es Möglichkeiten der direkten Informationen zu Fragen der Renten- u. 

Krankenversicherung, des Finanzamtes und sonstigen Fragen der Sozialversicherung. 

Fachleute der jeweiligen Organisationen standen vor Ort bereit.  

 

Besuch der Körber-Stiftung am 5. Juni 2009 

Am Freitag, den 5. Juni 2009 hatten wir die Möglichkeit, die Körber-Stiftung, Kehrwieder 12, 

20457 Hamburg, zu erkunden. Wir besuchten das Haus mit ca. 12 bis 15 Studierenden, 

Absolventen der Universität Hamburg. Frau Kutz, die Leiterin für Kommunikation und 

Programmplanung hat uns ungefähr eine Stunde die Körber-Stiftung vorgestellt. Die 1959 

gegründete Körber-Stiftung verfügt über 60 feste Mitarbeiter und ist eine operative Stiftung. 

Die Stiftung verfügt über fünf Projekte: Bildung, Wissenschaft, Internationale Politik, 

Gesellschaft und junge Kultur. Sie verfolgt im Sinne von Kurt A. Körber primär das Ziel, die 

Menschen zu animieren, die Gesellschaft mitzugestalten. Zum Anlass des 100. Geburtstags 

ihres Stifters Kurt A. Körber und das 50-jährige Bestehen der Stiftung, hat die Stiftung einen 

Wettbewerb für Gemeinnützigkeit aufgerufen, bei dem Einrichtungen und Verbände, ihre 

kreativen Ideen vorstellen können. 50 Projekte werden ausgewählt und prämiert.  

 

Die beruflichen Einstiegsvoraussetzungen bei der Körber-Stiftung lauten wie folgt: Es wird 

seitens der Körber-Stiftung möglichst eingeschriebenen Studierenden angeboten, ein 3-

monatiges Praktikum durchzuführen. Für das Praktikum werden ca. 400 € bezahlt. Die 

Interessenten bewerben sich initiativ direkt in den Bereichen, Bildung, Wissenschaft, 

Internationale Politik, Gesellschaft oder junge Kultur. Ein Trainee-Programm gibt es in der 



 

 

Körber-Stiftung aus organisatorischen Gründen nicht. Laut Frau Kutz ist es geboten, sollte ein 

Bewerber nicht sofort eine Antwort erhalten, den Mitarbeitern nachzutelefonieren. Sollte man 

zunächst eine Absage erhalten, wird es nicht negativ ausgelegt, sich später noch einmal zu 

bewerben. Die Körber-Stiftung verfügt über Mitarbeiter verschiedener Studiengänge, so dass 

es nicht auszuschließen ist, dass auch Soziologen mit ihren analytischen Fähigkeiten ein 

Praktikum durchführen könnten.  

Unsere Vortragsreihe Forum Wissenschaft 

"Sociology meets Reality: Prekariat - mehr als ein Begriff?" 

Im Sommersemester 2010 werden wir mit freundlicher Unterstützung des DGB Nord an 7 
Donnerstagen von 18 - 20h unser Forum Wissenschaft wiederbeleben. Bisher haben wir 
bereits vier feste Termine und Zusagen von Richard Detje (Autor und Redakteur im VSA 
Verlag), Prof. Dr. Klaus Dörre (Uni Jena), Dr. Kolja Rudzio (Wirtschaftsredakteur der ZEIT) 
und Ulla Ralfs (Soziologie-Dozentin am FB Sozialökonomie der Uni Hamburg). Mit  drei 
weiteren Referenten sind wir noch im Gespräch.  
Denn aus soziologischer Sicht ist Prekarität vielmehr als nur ein Begriff, der ausschließlich mit 
der sog. Unterschicht in Verbindung zu bringen ist. Prekarität reicht bis in die Mittelschicht 
hinein. Prekarisierung meint neben materieller Not auch Verknappung von sozialen und 
politischen Rechten, die sich durch die Hartz-Gesetzgebung noch verstärkt. Mit der 
Veränderung des Sozialsystems in Deutschland auf der einen Seite und der strukturellen 
Veränderung der Arbeitsorganisation auf der anderen Seite ist zu hinterfragen, wie sich die 
Arbeitssituation sowie Erwerbsarbeitslosigkeit auf die Lebenssituation, insbesondere durch 
die Finanzkrise auswirkt. Diese Fragen werden wir öffentlich diskutieren. Weitere Einzelheiten 
wie Raum und Datum etc. geben wir früh genug bekannt. 

Neuerscheinungen  

Rolf v. Lüde, Daniel Moldt, Rüdiger Valk (Hg.) (2009): 
Selbstorganisation und Governance in künstlichen und sozialen Systemen. 
LIT Verlag Münster-Hamburg-Berlin-Wien-London-Zürich. 
624 Seiten, 89,90 Euro. Nähere Informationen zu diesem Werk findet Ihr unter         
http://www.lit-verlag.de/isbn/3-643-10057-3 

Verschiedenes 

Denkt bitte daran, uns künftig bei Umzügen über Eure neuen Postadressen zu informieren. 

Gleiches gilt bei Änderung der E-Mail-Adresse, der Bankverbindung und weiteren 

Kontaktdaten. Bitte ändert in diesem Fall Eure Angaben in der Mitgliederdatenbank, zu der Ihr 

die Zugangsdaten erhalten habt, auf unserer Website www.alumni-soziologie.de.  

 

Die Datenbank soll nicht nur die interne Kommunikation fördern, sondern uns die Arbeit der 

Mitgliederverwaltung erleichtern: Das funktioniert aber nur, wenn Ihr Eure Daten aktuell haltet. 
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Sollte es technische Probleme mit der Datenbank geben, schreibt bitte eine E-Mail an 

unseren Postmaster Ben Palmbeck: postmaster@alumni-soziologie.de  

 

Selbstverständlich könnt Ihr Eure Änderungen auch weiterhin per E-Mail mitteilen an: 

service@alumni-soziologie.de oder per Brief an unser Postfach. 

 

Dieser Rundbrief wird zwar vom Vorstand zusammengestellt, dennoch freuen wir uns immer 

über Anregungen von Euch. Selbstverständlich veröffentlichen wir Eure Anliegen und 

Bekanntmachungen gerne in diesem Rundbrief. Wir freuen uns wirklich über eure 

Anregungen. 

 

Mit besten Grüßen 

 

Euer Vorstand 

 
Svenya Fraatz, Melanie Frerichs, Uwe Lammers, Frank Leptien, Andrea Rolle, Bärbel Schulz 
und Torsten Sturm 
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